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Wie jedes Jahr am Ostermontag machte auch heuer die evangelische Gemeinde 

Enns ihren Emmaus-Ausflug – dieses Mal mit den Zielen Neukematen und 

Kremsmünster. 

Die evangelische Muttergemeinde A.B. Neukematen, seit 1783 eine 

Toleranzgemeinde, befindet sich in Piberbach, zählt ca. 800 evangelische 

Gemeindeglieder und ist das älteste noch voll verwendete Toleranzbethaus 

Österreichs. 

 

                           

 



Nach einem stimmungsvollen Gottesdienst und einem kräftigenden 

Osterfrühstück ging die Fahrt weiter nach Kremsmünster. 
 

       Das Stift Kremsmünster wurde 777 von  

      Tassilo III, Herzog von Bayern gegründet 

        

       Im Mittelalter erlangte Kremsmünster  

       einerseits wegen seiner wirtschaftlichen  

       Bedeutung und andererseits wegen seiner  

       Schreibschule und der bedeutenden 

       Bibliothek hohes Ansehen.    

        

 

 

 

Das Ziel des Emmaus-Ausfluges war der Klima Erlebnisweg mit dem Titel 

„Zwischen Schöpfung und Erschöpfung“. Anlässlich der Landesgartenschau 

Kremsmünster hat eine überregionale Arbeitsgruppe den Themenweg „Klima und 

Klimawandel“ erstellt. Der Weg beleuchtet den Spannungsbogen zwischen 

Klimawandel und Schöpfung. Sind die unübersehbaren klimatischen 

Veränderungen wirklich „hausgemacht“ ? 

 

24 Erlebnisstationen machen das sensible ökologische Gleichgewicht unseres 

Planeten auf unterschiedliche Weise erfahrbar. Die Verantwortung für die Erde – 

wir haben sie in der Hand. Diese 24 Stationen laden ein: zum Beobachten, Hören, 

Fühlen, Achtsam sein, Riechen, Erspüren, Denken, Nachdenken, Raten, 

Genießen, Betrachten, Schweigen, Reden, Probieren, Vergleichen, Gehen……. 

 

Nach diesem wirklich beeindruckenden Rundgang auf dem Erlebnisweg, einem 

ausgezeichneten, späten Mittagessen und einer Shoppingtour im Klosterladen 

wurde die Heimfahrt angetreten. 

 


